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Schulung zur perfekten 3D-
Planung führt. n MERViSOFT 
(www.mervisoft-gmbh.de) prä-
sentierte mit TRIC V6 eine her-
stellerneutrale Anlagenplanung 
und genaue Abrechnung des 
Projekts sowie mit BricsCAD 
V13 die neue CAD-Version mit 

zahlreichen Neuerungen wie 
der Baugruppenmodellierung, 
Stückliste und einem 3D-Ren-
derer. Noch intuitiver, schneller 
und leistungsstärker präsen-
tierte sich n Palette CAD vom 
gleichnamigen Hersteller (www.
palettecad.com). Drag & drop-
Funktionen und eine selbst-
erklärende Benutzerofläche 
sorgen für eine einfachere und 
schnellere Bedienung – eine 
umfassendere 3D-Funktiona-
lität, eine NC-Anbindung und 
eine fotorealistische Grafik für 
mehr Leistung. 

Mit ViSoft Pad stellte n ViSoft 
(www.visoft.de) eine Touchs-
creen-Präsentationslösung mit 
App-Charakter vor: mit dem 
Finger Raum auswählen, Flie-
sen antippen und auf Boden 
oder Wand ziehen – fertig! Die 
Verkaufshilfe generiert aus rund 
60.000 Sanitärobjekten und 
Armaturen sowie über 360.000 
Originalfliesen eine virtuelle 
Bäderwelt. Transparenz und 

Kommunikation sind das A 
und O für den Projekterfolg. 
TRICAD MS und der vSP 
Navigator von n VenturisIT 
(www.tricadms.de) vereinfa-
chen deshalb die dezentrale 
Teamarbeit: Mitarbeiter und 
Partner arbeiten stets auf aktu-
ellem Stand. Der vSP Navigator 
ermöglicht dabei die Verwal-
tung aller Dokumentenarten.

Thermograf ie: 
Thermografie-Spe-
zialist n Flir (www.
flir.de) zeigte mit 
den Modellen i3, 
i5 und i7 sowohl 
preisgünstige Low-
Cost-Kameras für 
Einsteiger, als auch 
mit den Ebx- und 
Tbx-Serien Profi-
modelle für um-

fassende anlagentechnische 
oder bauthermografische Un-
tersuchungen. Keine Ther-
mografiekamera, aber eine 
interessante Zwischenlösung 
präsentierte n Fluke Deutsch-
land (www.fluke.de) mit dem 
neuen Visual IR-Thermometer 
VT02 für die Fehlersuche per 
IR-Wärmekarte. Der  IR-Ther-
mometer verknüpft die Präzisi-
on eines punktweise messenden 
Pyrometers mit den visuellen 
Funktionen einer Wärmebild-
kamera. Meßtechnik-Anbieter 

n ICOdata (www.icodata.de) 
war unter anderem mit der 
neuen Gas-Detektorkamera 
Eye-C-Gas für die Detektion 
von Methan und 30 weiteren 
flüchtigen organischen Sub-
stanzen vertreten. Meßgeräte-
Hersteller n Testo (www.testo.
de) präsentierte seine komplette 
IR-Kamerapalette für Einsteiger 
und Profis. Neu war die Wär-
mebildkamera testo 875i, mit 
der man Wärmeverluste per 
SuperResolution-Technik für 
eine 320 x 240-Bildauflösung, 
trotz halb so großem Detektor, 
noch präziser erkennt. 

mit 350 mAh bei 3,7 Volt für 
eine gute Energiereserve. Zum 
Sparen schaltet das Display 8 
Sekunden nach der letzten Ak-
tivität dunkler, nach weiteren 
15 Sekunden schaltet es ab. 
Die Freisprechqualität ist bei 
vernünftiger Netzstärke recht 
gut, auch die Lautstärke des 
kleinen Lautsprechers reicht 

gut zum Telefonieren. Al-
ternativ kann die Uhr wie 

ein Handy ans Ohr gehalten 
werden, oder man telefo-
niert mit dem mitgelieferten 
USB-Headset oder einem 
Bluetooth-Headset. Aller-
dings gibt es in Gebäu-
den oder bei schwächerer 
Netzfeldstärke durch die 
Trageweise am Hand-
gelenk manchmal Ein-
schränkungen. An Bord 
der Handy-Uhr sind 
neben Media-Playern 
für Musik, Fotos und 
Videos beispielsweise 
eine Stopuhr, ein Wek-
ker und ein FM-Radio, 
für das das mitgelieferte 

USB-Stereo-Headset als Anten-
ne erforderlich ist. 

Wer mit der Touchscreen-
Größe kein Problem hat, dürf-
te an diesem faszinierenden 
Kommunikationstool große 
Freude haben.

Weitere Informationen: 
www.pearl.de

c o m p u t e r n  

M e s s e nM e s s e n

5-6/13
i m  H a n d w e r k

Branchentreff für HKLS

ISH 2013, Teil 2 D
Bisher war es kaum vorstell-
bar, daß man ein komplettes 
Handy mit fast allem erdenk-
lichen Komfort erschwinglich 
herstellen kann. Der Elek-
tronikversender Pearl beweist 
das Gegenteil und bietet jetzt 
die Handy-Uhr 
PW-315.touch 
zum erstaunli-

chen Preis von 
nur 79,90 Euro 
(inkl. MwSt.). 
Das matte Kaut-
schuk-Armband 
trägt sich ange-
nehm, und die Be-
dienung per Touch-
screen mit 28x28 mm 
(240x240 Pixel) ist gut 
durchdacht. Für die Zeit-
anzeige tippt man kurz auf 
die seitliche Taste. Wischt 
man dann von der Display-
mitte nach außen, gelangt 
man ins Handy-Menü. In 
drei Bedienmenüs gibt es je 
vier große Funktions-Icons, 
zum Wechsel zwischen den 
Menüs wischt man übers Dis-
play. Allerdings braucht man 
beispielsweise zum Eintippen 
von Telefonnummern gutes 
Fingerspitzengefühl. 

Betriebsbereit wiegt das schicke 
Kommunikationstool samt 
Mini-SIM-Karte und nicht 
mitgelieferter MicroSD-Karte 
nur 49 Gramm. Das Gehäuse 
ist nur 45,5x41,2 mm groß, 
und mit 13,8 mm ist das Dual 
Band-Handy auch nicht dicker 
als mancher Chronograph. Der 
Lithium-Ionen-Akku sorgt 
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Wie schon in den Vorjahren, zeigten auch 
diesmal mit Autodesk oder Data Design Sy-
stems prominente Software-Anbieter Präsenz 
(Behaneck)

simvalley Mobile Handy-Uhr 
PW-315: High-Tech fürs Handgelenk

er Traum vom günstigen Handy in Form einer 
Armbanduhr wurde jetzt von Pearl in die Rea-

lität umgesetzt ... von Peter Pernsteiner


